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sehen Generalstabs vor 1914, 1940 und 1943
belegen es.
Denn in der Tat: Die für die grosse Masse der
männlichen Bevölkerung im wehrfähigen Alter
geltende, wirklich «allgemeine» Wehrpflicht
gestattet es der Schweiz, ein durch starke Bestände

gekennzeichnetes, dichtes Verteidigungs-
dispositiv vorzubereiten und nach Bedarf zu
beziehen Nur diese numerische Starke der
Armee ermöglicht die Verteidigung des Landes
in der ganzen Tiefe und die Aufnahme des
Kampfes ab Landesgrenze mit dem gebotenen
Nachdruck, eines der Grundmerkmale der
Konzeption der militärischen Landesverteidigung
vom 6. Juni 1966. Die Schweiz, das liegt auf
der Hand, sollte von vornherein kein Gelände
preisgeben Wir befinden uns nicht in der Lage
Russlands, welches angesichts aller Invasionen

seit Karl XII. von Schweden, über Napoleon
und die Weissen Armeen sowie deren

Verbündete bis zu Adolf Hitler die Tiefe des Raumes

gegen Zeit und die Abnutzung des Gegners

eingetauscht hat. Soll eine Operation
gegen die Schweiz im voraus als nicht rentabel
erkannt werden, müssen wir in der Lage sein,
energischen, langer dauernden Widerstand in
der ganzen Tiefe des Territoriums zu leisten.
Und das verlangt die Milizorganisation, die auf
der konsequent gehandhabten allgemeinen
Wehrpflicht gründet.

Die Alternative, die niemand wünscht

Fehlte uns der Trumpf der «grossen Zahl», so
ware die Kompensation über grossere Feuerkraft

und höhere Beweglichkeit zu suchen.
Andere Lander, Frankreich im besonderen, haben
den Weg der Technik gewählt, um die erstrebte
abschreckende Wirkung zu erzielen. Diese
Losung ist kostspielig, sie verlangt einen
Regierungschef, der allenfalls zum Einsatz der Atomwaffe

bereit ist. Es braucht im Lichte der in den

fünfziger und sechziger Jahren geführten
Diskussion über eine schweizerische Atombewaffnung

nicht naher begründet zu werden, wieso
die Atombewaffnung, gepaart mit der Aufstellung

eines hoch mechanisierten «corps de ba-

taille», als Losung für uns ausscheidet. Somit
bleiben uns, wenn wir eine Macht, die zwischen
der Umgehung der Schweiz und dem
Durchmarsch schwankt, vom letzteren abhalten wollen,

namentlich die grosse Zahl und der manifeste

Wille des Volkes, sich zur Wehr zu setzen.
Nun gibt es keinen uberzeugenden Beweis des
Vorhandenseins eben dieses Willens als die mit
der allgemeinen Wehrpflicht untrennbar
verbundene Milizorganisation, als die von den
schweizerischen Burgersoldaten jährlich im
Rahmen dieser Milizarmee erbrachten Leistungen.

Wer unsere wie ausländische Armeen und

glaubwürdige Vertreter derselben kennt, weiss,

welchen Eindruck die messbaren Leistungen
schweizerischer Milizverbände hervorrufen.
Der Eindruck ist im Sinn der von uns angestrebten

Abhaltewirkung um so nachhaltiger, als diese

Leistungen von Kadern und Truppen
erbracht werden, die während elf Zwölfteln des
Jahres ganz anderen Beschäftigungen
obliegen

Ein Anschlag auf die Dissuasion

Die Schwächung der Miliz als Konsequenz der
Aufgabe des Prinzips der allgemeinen Wehrpflicht

rührte an die Grundlagen der Landesverteidigung

und unserer als «Dissuasion»
umschriebenen Abschreckungsfahigkeit. Das
Ausland, um das es uns in diesem Zusammenhang
geht, wurde daraus unweigerlich auf eine
Schwächung, ja Erschütterung des Willens des
Schweizervolkes schliessen, sich gegen jeden
Angreifer mit aller Harte zu wehren. Das bisherige

Urteil über unsere Landesverteidigung,
über unsere Fähigkeit, jedem Angreifer einen
gemessen am erhofften Gewinn zu hohen Preis
abzufordern, wurde revidiert. Das erste Opfer
dieser verantwortungslosen Initiative wäre mithin

ausgerechnet die Dissuasion, die
«Kriegsverhinderung durch Verteidigungsbereitschaft»,

letztlich der Grundgedanke der bewaffneten
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1983

Oktober

9. Altdorf (UOV), Waffenlauf
15./16. Militar-Sanitats-Verein Ölten

1 Nordwestschweizerischer
Distanzmarsch nach Ölten

16. Kriens (UOV)
Krienser Waffenlauf

16. Schwyz (UOV)
Fünfzigjahrfeier der Sektion
mit Fahnenweihe

22. Raum Pfannenstiel (UOG
Zürichsee rechtes Ufer)
19. Nacht-Patrouillenlauf

22. Fribourg (SOG)
125 Jahre Schweiz Offiziers-
gesellschaft

22. KUOV TG, SG, AP
Sternmarsch nach Sirnach

November

5./6. SVMLT Sektion Zentralschweiz
25. Zentralschweizer Distanz-
Nachtmarsch nach Willisau

12.

13.

19

24./25

1984

Januar

7/8

14.

22.

März

10./11.

17/18.

April

14.

28.

Bern (SOG)
Nacht-OL
Frauenfeld
49. Frauenfelder Militar-
wettmarsch
Sempach (LKUOV)
Soldatengedenkfeier
Magglingen (Stab GA)
Informationstagung SAT

Sargans, Bad Ragaz, Vatis
Mil Wintermehrkampf der UOV
Werdenberg und St Galler
Oberland
Hinwil (KUOV ZH + SH)
40. Kant Militarskiwettkampf
(Langlauf mit Schiessen und
HG-Werfen)
Raum Läufelfingen
(UOV Baselland)
27. Nordwestschweizerische
Militär-Skiwettkampfe

Lenk (UOV)
22. Schw Winter-Geb Ski-Lauf
Brig (SOG)
6. Schweiz Ski-Meisterschaften

Zug (UOV)
16 Marsch um den Zugersee
Samen (SUOV)
Delegiertenversammlung

Mai

4.-6

12.

25.-27.
19./20.

Juni

15./16

20.-24,

Juli

17./21.

Frauenfeld (VSAV)
Schweizerische Artillerietage
Bern (Schweizer Soldat)
Generalversammlung d

Verlagsgenossenschaft

Eidg Feldschiessen
Bern (UOV)
Schweizerischer 2-Tage-Marsch

Lyss (UOV)
Kantonal Bernische Uof-Tage
Winterthur
Eidg Turnfest

Sempach (LKUOV)
Sempacher-Schiessen
Sempach (LKUOV)
Sempacher Schlachtfeier
Nijmegen (Stab GA)
68. 4-Tage-Marsch

September

Bischofszell (UOV)
7. Internat Militarwettkampf und

Thurgauer Kant Dreikampf
Zürich
39. Jahrestagung der
Veteranen-Vereinigung SUOV

1.

15.

Oktober

5./6. Liestal (Stab GA)
Sommer-Armeemeisterschaft
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